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Kreisstadt Beeskow 
 
 

Beschlussvorlage 

Nr.: BV/131/2024/Die Mitte 

öffentlich 

 

 
Bezeichnung des TOP: Kooperationsvereinbarung mit einem Tierheim 

 

Zuständiger Fachbereich: Bürgermeister 

II Beratende Gremien Abstimmungsergebnis 

Gremium Sitzungsdatum  Ja Nein Enth. Befan. 

Bau- und Umweltausschuss 05.11.2024 Stadtverordnete     

  Sachkundige Bürger     

Hauptausschuss 19.11.2024 Stadtverordnete     

  Sachkundige Bürger     

Stadtverordnetenversammlung 17.12.2024 Stadtverordnete     

  Sachkundige Bürger     
 

Beschlussorgan: 
Stadtverordnetenversammlung 

 

Abstimmung StV SB 

Festgelegte Stimmenzahl:   

Federführender 
Fachbereichsleiter/in: 

Die Mitte 
Anwesende Stimmberechtigte:   

Ja-Stimmen:   

Bürgermeister/ 
Vorsitzender HFA: 

 
Nein-Stimmen:   

Enthaltungen:   

Datum: 21.11.2024 Ausschluss wegen Befangenheit:   

 

Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung Beeskow beauftragt den Bürgermeister einen 
Kooperationsvertrag mit einem Tierheim vorzubereiten, um der gesetzlichen Pflicht 
nachzukommen, Fundtiere artgerecht unterzubringen und zu versorgen. Diese Regelung gilt 
auch für herrenlose Tiere, wenn diese die öffentliche Sicherheit oder Ordnung Beeskows 
gefährden. 
Der Vertrag soll für einen Testzeitraum von 6 Monaten und einem Leistungsumfang von 
5.000,- € gelten.   
 
Begründung: 
Die Stadt Beeskow ist gesetzlich verpflichtet, Fundtiere aufzunehmen, artgerecht 
unterzubringen und die Kosten für deren Unterbringung, Ernährung, Pflege und tierärztliche 
Versorgung zu tragen. Um diesen gesetzlichen Verpflichtungen nachzukommen, ist ein 
Vertrag mit einem Tierheim sinnvoll. Der Vertrag sollte beinhalten, dass alle Fund- und 
herrenlose Tiere aus Beeskow und den Ortsteilen im Tierheim abgegeben werden können 
und sie dort artgerecht untergebracht, betreut und versorgt werden. 
 
Für die Tierschutzgruppe Beeskow würde diese Partnerschaft eine große Erleichterung und 
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Klarheit bedeuten, da es sehr mühsam und zeitaufwendig ist, ehrenamtlich private 
Pflegeplätze zu organisieren. 
Um die Kosten und auch die Anzahl der Tiere einschätzen zu können, ist es denkbar, in einer 
Art Testphase ein Budget für einen festen Zeitraum festzulegen, z.B. 5000 Euro für sechs 
Monate.   
 
Anlagenverzeichnis:     
 
Antrag der Fraktion DIE MITTE Koop. 
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